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In den letzten Jahren scheinen gelegentlich Zweifel über 
die vom Pankreas unabhängige Existenz des Erepsins aufge
taucht zu sein, das ich seinerzeit in Extrakten der Dünndarm
schleimhaut aufgefunden habe. Ich habe infolgedessen bei einem 
der in der vorigen Abhandlung erwähnten Hunde, der vom 
21. bis 28. November ohne Pankreas, aber in vollem Wohl
befinden gelebt hatte, den Darm auf Erepsin verarbeitet. Das 
Extrakt erwies sich als ebenso wirksam, wie das von 
Därmen normaler Hunde. Fibrinflocken wurden durch das 
Extrakt dagegen auch in 48 Stunden nicht angegriffen.


